
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Medienmitteilung vom 2. Juni 2021 
 
Saisonstart für Ibergeregg-Bus in Mythenregion 
Basel, Oberiberg. Am kommenden Samstag nimmt die Buslinie 5 Schwyz-Ibergeregg-Oberiberg 

ihren diesjährigen Betrieb auf. Erschlossen werden in der Landschaft des Jahres 2019 zahlrei-

che Betriebe und Einkehrmöglichkeiten sowie Ausgangspunkte für schöne Wanderungen. 

Bereits seit 1950 ist der Ibergeregg-Bus in der Mythenregion unterwegs. 2015 aus dem kantonalen ÖV-
Angebot gefallen, wird die Buslinie von Schwyz über die Ibergeregg nach Oberiberg seither von einer pri-

vaten Projektgruppe betreut. Die Promotoren des Angebots sind die Vereine Pro Autobus Ibergeregg und 

Bus alpin sowie der Betreiber – die AUTO AG SCHWYZ. Die Buslinie kann nur dank finanzieller Beiträge der 

Gemeinden und der Region überleben. Da das Angebot nicht mehr abgeltungsberechtigt ist und weiterhin 

keine Gelder vom Kanton erhält, muss zudem ein Zuschlag von 5 Franken auf den normalen ÖV-Billetpreis 

erhoben werden. Der Zuschlag enthält einen Gutschein für ein Gratisgetränk, der bei diversen an der Strecke 

liegenden Restaurants eingelöst werden kann. 

Aufschwung nach schwierigem Corona-Jahr 

Nachdem der Ibergeregg-Bus in den Jahren 2016 bis 2019 von durchschnittlich rund 22‘000 Personen jähr-

lich genutzt worden war - mit Spitzenergebnis von 24‘673 transportierten Fahrgästen im Vor-Coronajahr 

2019, musste wegen der Pandemie im letzten Sommer ein Rückgang auf 18‘192 transportierte Gäste ver-

zeichnet werden. Patrick Würsch, Präsident des Vereins Pro Autobus Ibergeregg, erklärt den Rückgang der 

Fahrgastzahlen: „An der Buslinie gibt es einige Betriebe und Einkehrmöglichkeiten. Diese konnten im letzten 

Jahr nur reduziert genutzt werden. Dies hat zum schlechten Abschneiden beigetragen. Dazu hat der ÖV im 

letzten Jahr insgesamt viele Kunden und Kundinnen an den Privatverkehr verloren.“ 

Wanderungen in faszinierender Moorlandschaft 

Die geschützte Moorlandschaft Ibergeregg im Bann der Mythen – von der Stiftung Landschaftsschutz 

Schweiz im Jahr 2019 zur «Landschaft des Jahres» gewählt – bietet unzählige Wandermöglichkeiten mit ÖV-

Anschluss. Zu geniessen gibt es eine atemberaubende Aussicht auf die Schwyzer- und Urneralpen. In rund 

45 Minuten ist der Einstieg zum Grossen Mythen zu erreichen. Besonders Spaziergängern kommen die gut 

ausgebauten und leicht begehbaren Wege von der Ibergeregg entgegen. Der Alte Schwyzerweg führt durch 

malerische Wälder. In rund einer Stunde ist zudem das Hoch-Ybrig zu erreichen. Um die Innerschwyz von 

seiner schönsten Seite zu sehen, lockt der Schwyzer Panoramaweg vom Hoch-Ybrig zur Ibergeregg via 

Holzegg ins Hochstuckli. Die Initianten der Buslinie sind überzeugt, dass die Gäste der Region mit einem 

Ausklingen der Coronapandemie wieder vermehrt mit dem Bus anreisen. Die Mythenregion ist prädestiniert 
für Wanderungen von A nach B und damit für eine Anreise ohne Auto. Dies ist ganz im Sinne des Schutzge-

dankens dieser einmaligen Landschaft und zudem ein Beitrag an den Klimaschutz. 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Kurz-Info zum Verein Bus alpin 
Die Region Ibergeregg wurde per 1. Juli 2019 offiziell im nationalen Bus alpin-Verbund für die ÖV-
Erschliessung touristischer Ausflugsziele im Schweizer Berggebiet aufgenommen. Der Verein Bus alpin be-
steht aus den nationalen Trägerorganisationen Netzwerk Schweizer Pärke, PostAuto AG, Schweizer Alpen-
Club SAC, Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB, Verband öffentlicher Verkehr VöV 
und VCS Verkehrs-Club der Schweiz sowie den Regionsmitgliedern Alp Flix GR, Bergün-Albulapass GR, 
Beverin GR, Binntal VS, Chasseral BE/NE, Engstlenalp BE, Gantrisch BE, Greina/Valle di Blenio GR/TI, 
Habkern-Lombachalp BE, Huttwil BE, Ibergeregg SZ, Jura vaudois VD, Lenk-Simmental BE, Moosalp VS, 
Pany-St. Antönien GR, Thal SO, Val-de-Charmey FR und Züri Oberland ZH. 
Die regionale Begleitgruppe des Bus alpin Ibergeregg besteht aus VertreterInnen der Vereine Pro Autobus 
Ibergeregg und Bus alpin sowie dem Betreiber des Busses, AUTO AG SCHWYZ (AAGS). 
Bus alpin schafft zusammen mit seinen regionalen Partnern in Schweizer Bergregionen ÖV-Angebote zur För-
derung des naturnahen Tourismus. Dadurch wird die Wertschöpfung in finanzschwachen Randregionen des 
Schweizer Berggebietes gesteigert. Die Mitgliedsregionen werden unterstützt bei Betriebsaufbau, Vermark-
tung und Finanzierung der ÖV-Angebote. 
 

 

Weitere Informationen, Ausflugsideen und Fahrplan: 
Pro Autobus Ibergeregg: www.proautobus-ibergeregg.ch 

Verein Bus alpin: www.busalpin.ch / Region Ibergeregg 

 
 

Ansprechpersonen für die Medien 
Patrick Würsch, Präsident Pro Autobus Ibergeregg 
Tel. 041 811 23 62; patrick_wuersch@bluewin.ch 

Manuela Gisler, stv. Leiterin Markt, Auto AG Schwyz 
Tel. 041 817 75 36; manuela.gisler@aags.ch 

Samuel Bernhard, Geschäftsleiter Verein Bus alpin 
Tel. 044 430 19 31 - busalpin@busalpin.ch 

 

 

Bestellen der Bilder in hoher Auflösung  
(Muster nachfolgend – weitere Motive auf Anfrage verfügbar) 
 
Bestellung bei: 
Samuel Bernhard, Geschäftsleiter Bus alpin: 
Strassburgerallee 64, 4055 Basel 
Tel. 044 430 19 31, E-Mail: busalpin@busalpin.ch 
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Der Ibergeregg-Bus im Einsatz in der Mythenregion 
Bildnachweis: zvg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Passlandschaft Ibergeregg mit Panorama 
Bildnachweis: zvg 

Ibergeregg-Bus vor schöner Panoramakulisse 
Bildnachweis: zvg 
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